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Wir weisen darauf hin, dass die in dieser Kurzanleitung genannten Soft- und 
Hardwarebezeichnungen sowie die Markennamen der jeweiligen Firmen im Allgemeinen 
warenzeichen-, marken- oder patentrechtlichem Schutz unterliegen. 
 
Bei der Erstellung dieser Anleitung wurde mit größter Sorgfalt vorgegangen. Trotzdem 
können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. Wir können für fehlerhafte 
Angaben und deren Folgen weder eine juristische Verantwortung noch irgendeine Haftung 
übernehmen. 
 
Für Verbesserungsvorschläge und Hinweise sind wir Ihnen dankbar. 
 
Über das Menü Hilfe von MULTiTEXT kann in einer dann erscheinenden Hilfeoberfläche 
das Handbuch für MULTiTEXT mit Acrobat Reader geöffnet und im Format A4 gedruckt 
werden. 
Alle Änderungen zum Handbuch im Format A5 sind darin in einer Übersicht enthalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Software MULTiTEXT erfüllt die Anforderungen der EU Richtlinien 93/42/EWG über 
Medizinprodukte und trägt dafür das CE Zeichen. 
 
Bitte beachten Sie die Lizenzvereinbarungen auf der letzten Seite. 
 

â 1995-2010 by HINDELANG-Software, D-87616 Marktoberdorf 

Alle Rechte vorbehalten.  
 
Anschrift:  HINDELANG-Software, Anton-Bruckner-Str. 1, D-87616 Marktoberdorf 
Telefon:  +49 (0)8342 98778  
Mobil : +49 (0)170 5 25 53 32 
Telefax:  +49 (0)8342 98779 
Mail:  info@hindelang-software.de 
Internet:  http://www.hindelang-software.de 
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2 Produktbeschreibung  MULTiTEXT  
 

MULTiTEXT ist ein Kommunikations- und Schulprogramm speziell für Körper- und 
Mehrfachbehinderte. Es ermöglicht mit vielen behindertengerechten Funktionen das 
Erstellen von Texten (Wortvorhersage, Textbausteine), das Darstellen und Berechnen von 
Rechenaufgaben (Rechenfeld), das Ausfüllen von Schulvordrucken (Texteingabe, 
Malfunktionen) und das Zeichnen von technischen Objekten am PC mit Lineal, 
Winkelmesser, Geodreieck und Zirkel.  
MULTiTEXT ermöglicht über eine Sprachausgabe auch eine Kommunikation mit der 
Umwelt.  
Durch seine einzigartige Kombination an Funktionen ermöglicht MULTiTEXT eine 
Integration körperbehinderter Schüler auch an weiterführenden Schulen.  
MULTiTEXT läuft unter Windows 2000, Windows XP, Windows Vista und Windows 7.  
Es wird über Maus und Tastatur oder spezielle Eingabehilfen bedient.  
MULTiTEXT ist auch mit Bildschirmtastatur erhältlich. Dabei reicht bereits die Bedienung 
eines beliebigen Kontaktes (Kopfmaus, Joystick, usw.) aus, um MULTiTEXT und alle 
anderen Windows Pogramme bedienen zu können.  
MULTiTEXT steht im Hilfsmittelverzeichnis der deutschen Krankenkassen unter den 
Positions-Nr.: 16.99.06.3003 bis16.99.06.3008 und kann bei entsprechender Indikation auf 
Rezept verordnet werden. 
 
Kurzbeschreibung der Funktionen:  
 

Sprachausgabe  Loquendo, Speak&Win, SAPI 4.0 und SAPI 5.1 
 Schnittstellen an eine Soundkarte oder über den Zwischenspeicher an  
 eine beliebige Sprachausgabe.  
Fremdsprachen  MULTiTEXT gibt es auch mit englischer, französischer, italienischer 
  oder spanischer Sprachausgabe. 
 

Rechenfeld  Zum einfachen Darstellen von Rechenaufgaben, mit wählbarer  
 Schreibrichtung. 
 Sie können ein Rechenfeld an beliebiger Stelle in den Text einfügen.  
 Wechseln Sie dann einfach die Schreibrichtung um Rechenaufgaben  
 wie von Hand geschrieben auch von rechts nach links zu lösen.  
 Zahlreiche Funktionen helfen beim Einschreiben der Aufgaben, der  
 Benutzer kann sich dadurch auf die Lösung konzentrieren. 
 Das Rechenfeld kann mit Gitternetzlinien im Rechenhefteindruck  
 angezeigt werden. Auch die Darstellung und Bearbeiten von Wurzel-,  
 Bruch- und Klammeraufgaben über mehrere Zeilen sind möglich. 
 Auch die Darstellung von Mengen in Würfelform von 1 ï 10 ist möglich. 
 

Taschenrechner  mit wissenschaftlichen Funktionen zum Einschreiben der gesamten  
 Rechenaufgabe. Die komplette Aufgabe bleibt sichtbar und kann in das  
 Textfeld übernommen werden. 
 

Tabellen  Tabellen können in Text- oder Rechenfelder an beliebiger Stelle mit 
 unterschiedlichen Strichstärken und Farben eingefügt werden.  
 

Schulvorlagen  Sie haben die Möglichkeit Schulvorlagen oder sonstige Vordrucke über  
 einen Scanner in MULTiTEXT zu laden, zu beschreiben und  
 anschließend auszudrucken. Schulvorlagen (z.B. Rechenaufgaben)  
 können wie von Hand wahlweise auch von rechts nach links 
 beschrieben werden.  
 

Malen Vorlagen können mit folgenden Werkzeugen bearbeitet werden: 
 Flächen farbig füllen, Striche und Linien, Kreis, Rechteck 
 mit unterschiedlichen Strichstärken farbig malen.  
 Durch eine integrierte Tastaturmaus reicht dazu bereits eine  
 Bedienung der Tastatur mit nur einem Finger aus. 
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Zeichnen  Technische Zeichnungen können mit Lineal, Winkelmesser, Geo- 
 Dreieck und Zirkel wie von Hand am Rechner konstruiert und  
 gezeichnet werden. Durch eine integrierte Tastaturmaus reicht dazu  
 bereits eine Bedienung der Tastatur mit nur einem Finger aus. 
 

Wortvorhersage  Eine zuschaltbare Wortvorhersage setzt während des Schreibvorgangs 
je nach Wahl, das zuletzt oder am öftesten verwendete Wort in das 
Textfeld oder mehrere Auswahlfelder zur Auswahl ein.  

 Damit kann die Schreibgeschwindigkeit bei Schwerstbehinderten  
 wesentlich erhöht werden. 
 

Rechtschreibung  MULTiTEXT verfügt über eine einfach zu bedienende 
 Rechtschreibprüfung.  
 

Bildschirm - MULTiTEXT kann mit jeder beliebigen Bildschirmtastatur bedient  
tastatur  werden.  
 Mit der optionalen Bildschirmtastatur von MULTiTEXT lassen sich  
 auch alle anderen Windows Programme bedienen. 
 

Hilfslinien  Hilfslinien und einstellbare Mauszeiger erleichtern das Arbeiten am  
Mauszeiger  Bildschirm bei Sehbehinderungen.  
 

Zoom  Durch das einstellbare Zoom kann die Abbildungsgröße im Text-,  
 Rechen- und Zeichenfeld optimal eingestellt werden. 
 

PDF Export  PDF Export von Dokumenten und Vorlagen oder Zeichnungen 
 mit einem von CIB Software (www.cib.de) entwickelten Softwaremodul. 
 

PDF Import  PDF Import von Dokumenten und Vorlagen oder Zeichnungen 
 In das Vorlagenmodul von MULTiTEXT. 
 

Sonstiges  MULTiTEXT kann sehr einfach an die Erfordernisse des Benutzers  
 angepasst werden.  
 

PC-Anforderung  Betriebssysteme Windows 2000 / XP / Vista / 7 in 32 und 64 Bit 
 Pentium oder vergleichbarer Prozessor 
 Windows 2000 / XP mindestens 512 MB RAM 
 Windows Vista und höher mindestens 1024 MB RAM 
 200 MB freier Festplattenspeicher ohne Sprachausgabe 
 1200 MB freier Festplattenspeicher mit Sprachausgabe 
 CD / DVD Laufwerk zur Installation 
 Bildschirmauflösung mindestens 800 x 600 Pixel 
 Bildschirmauflösung empfohlen 1280 x 1024 Pixel oder höher 
 Soundkarte bei Sprachausgabe 
 Scanner mit Twain Schnittstelle bei Verwendung der Vorlagenfunktion 
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3 Installation und Inbetriebnahme  
 

MULTiTEXT benötigt Windows 2000, XP, Vista oder Windows 7als Betriebssystem! 
 

1. Legen Sie die beiliegende CD / DVD in das CD / DVD Laufwerk Ihres Rechners  
Startet die Installation nicht selbstständig, wechseln Sie in den Explorer von Windows 
und starten Sie die Installation durch Doppelkick auf die SETUP.EXE des 
entsprechenden Laufwerkes. 
Eine DVD erkennen Sie am blauen Aufdruck DVD über dem Schriftzug MULTiTEXT. 

2. Folgen Sie der Anweisung der Installation 
3. Entfernen Sie am Ende der Installation die CD / DVD 
4. Starten Sie MULTiTEXT über das Menü Start, Programme, MULTiTEXT 
5. Geben Sie nach dem ersten Start die unten stehende Registriernummer ein 
6. Melden Sie anschließend telefonisch, oder per Mail, die angezeigte Prüfnummer und 

die vollständige Registriernummer zur Freischaltung an Ihren Fachhändler oder direkt 
an HINDELANG-Software 

7. Geben Sie anschließend die mitgeteilte Freischaltenummer ein 
8. Drucken Sie die Registrierdaten für den entsprechenden Rechner aus 
9. Punkt 6 - 8 entfallen bei Hausversionen 
10. Bewahren Sie das Schreiben mit der Registriernummer wieder in der gelieferten 

Hartbox auf 
 

Bitte haben Sie Verständnis wenn sich die Mitteilung der Freischaltenummer in 
Ausnahmefällen auch etwas verzögern kann.  
Wir sind darum bemüht immer Erreichbar zu sein.  
Sie können mit uns an Werktagen von 09 - 20:00 Uhr telefonisch oder zu anderen Zeiten 
per Mail in Kontakt treten.  
MULTiTEXT läuft ohne Freischaltenummer bis dahin als Demoversion. 
 
 
MULTiTEXT mit anderen Sprachausgabesystemen:  
Installieren Sie zuerst MULTiTEXT und dann die Sprachausgabe nach Anweisung des 
Herstellers. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschrift:  HINDELANG-Software, Anton-Bruckner-Str. 1, D-87616 Marktoberdorf 
Telefon:  +49 (0)8342 98778  
Fax:  +49 (0)8342 98779 
Mobil:  +49 (0)170 5 25 53 32 
Email:  info@hindelang-software.de 
Internet:  http://www.hindelang-software.de 



 11 

4 Erste Schritte  
 

Nachdem MULTiTEXT erfolgreich installiert wurde, kann es durch Doppelklick auf das 
Symbol auf dem Desktop oder über das Startmenü von Windows gestartet werden. 
 

MULTiTEXT beschreibt in einem Infotext in der Statusleiste unten links die jeweilige 
Funktion der Symbolschaltfläche oder des selektierten Menübefehls. 
Dadurch erhalten Sie einen ersten Überblick über die Funktionen von MULTiTEXT. 
Für die meisten Menübefehle sind auch entsprechende Tastenkombinationen für ein 
direktes Ausführen der Funktion vorhanden, diese sind im entsprechenden Menübefehl 
ersichtlich.  
Mit der Option "STRG, UMSCHALT Taste 1x halten", einstellbar unter Menü Optionen, 
Optionen einstellen..., in der Tafel Tastatur, können alle Tastenkombinationen von 
MULTiTEXT nacheinander eingegeben werden. Sie müssen also nicht die Taste STRG 
gedrückt halten und zusätzlich eine weitere Taste drücken um eine gewünschte Funktion 
auszuführen. 
Ausgenommen davon sind die Tastenkombinationen die in der Funktionstastenübersicht 
mit einem "+" gekennzeichnet sind. 
Funktionstasten sind immer in Großschrift (z.B. STRG, UMSCHALT, ESC) dargestellt. 
 
4.1 Benutzerprofil einstellen  
Grundsätzliche Einstellungen der MULTiTEXT Optionen können Sie über das Menü Hilfe, 
mit Befehl "Benutzerprofil einstellené", vornehmen.  
 

Die erscheinende Oberfläche erleichtert das grundsätzliche Einstellen der Optionen nach 
Vorgabe eines Benutzerprofils und prüft gleichzeitig die Systemeinstellungen. 
 

 
 

¶ Stellen Sie hier die entsprechende Bedienung von MULTiTEXT mit nur Tastatur oder 
Tastatur und Maus und zusätzlich eine Einfingerbedienung ein. 

¶ Wählen Sie die gewünschten Funktionen wie Wortvorhersage, Rechenprüfung, und 
Rechtschreibprüfung. 

¶ Stellen Sie eine einfache Oberfläche für Anfänger ein, sperren Sie die Lexika für eine 
Neuaufnahme und wählen Sie bei Bedarf Hilfslinien für das Textfeld. 

¶ Stellen Sie hier unbedingt eine Schriftart und eine für den Benutzer geeignete 
Schriftgröße ein. Diese wird für weitere Einstellungen wie z.B. die Größe der 
Schaltflächen verwendet. 

¶ Mit der Schaltfläche "Einstellen" werden die Optionen in MULTiTEXT entsprechend 
dem eingestellten Benutzerprofil eingestellt. 

¶ Die Schaltfläche für Rückgängig macht eine erfolgte Übernahme wieder rückgängig.  
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4.2 Optionen auf Standardwerte wie nach Neuinstallation einstellen  

¶ Die Schaltfläche Standard stellt alle Optionen wieder auf Standardwerte (Zustand 
nach Neuinstallation) ein.  

 

 
 
4.3 Weitere Optionen einstellen  
Nach dem die grundsätzlichen Optionen von MULTiTEXT eingestellt wurden, können über 
weitere Oberflächen alle Optionen entsprechend eingestellt werden. 
 

Stellen Sie die Ansicht von MULTiTEXT in der Oberfläche "Menü und Symbolleisten 
einrichten" entsprechend der gewünschten Bedienart ein. 
 

Stellen Sie anschließend alle sonstigen Optionen von MULTiTEXT in der Oberfläche 
"Optionen" ein. 
 

MULTiTEXT stellt neben der Funktion Schreiben, auch die Funktionen Rechnen, 
Rechenvorgabe, Textbausteine, Sprachausgabe, Wortvorhersage, Scannen von 
Vordrucken (z.B. Schulvorlagen), Malen und Zeichnen mit Lineal, Winkelmesser usw. zur 
Verfügung. 
Diese Funktionen sind in dieser Kurzanleitung auf weiteren Seiten beschrieben. 
 

4.4 Funktionstastenübersicht einblenden  
In allen wichtigen Oberflächen kann mit F1 eine Funktionstastenübersicht eingeblendet 
werden.  
 

4.5 Handbuch verwenden:  
In allen wichtigen Oberflächen kann mit F1 eine Funktionstastenübersicht eingeblendet 
werden. Dort kann über das Menü Benutzerhandbuch das aktuelle Handbuch im PDF 
Format aufgerufen werden. 
Verwenden Sie bei Fragen am Rechner immer das installierte Handbuch, da nur dieses mit 
der installierten Version übereinstimmt! 
 

4.6 Vorschläge und Anregungen zu MULTiTEXT  
Benötigen Sie zusätzliche Funktionen oder haben Sie eine gute Idee zur Vereinfachung 
der Bedienung, zögern Sie nicht und treten Sie mit uns in Verbindung.  
Wir freuen uns über jede Anregung.  
 

Sie erreichen uns über Telefon, Mail, Fax, oder über unsere Postanschrift.  
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5 Zusatzoberflächen  
 

Benutzerprofil einstellen...  
Menü "Hilfe", Befehl "Benutzerprofil einstellen...". 
Einstellung der grundsätzlichen Optionen entsprechend eines mit wenigen Klicks 
eingegebenen Benutzerprofils. 
 

Menü und Symbolleisten einrichten...  
Menü "Ansicht", Befehl "Menü und Symbolleisten einrichten...". In dieser Oberfläche kann 
die Oberfläche von MULTiTEXT eingestellt werden. Symbolleistenzusammenstellung, 
Style der Schaltflächen, Statusleiste ein/aus, TAB Leiste ein/aus, usw. 
 

Optionen einstellen...  
Menü "Optionen", Befehl "Optionen einstellen...". In dieser Oberfläche können alle 
Optionen von MULTiTEXT in übersichtlichen Karteikarten eingestellt werden. 
 

Sprachübersetzung bearbe iten...  
Menü "Sprache", "Sprachübersetzung", Befehl "Sprachübersetzung bearbeiten...". 
In dieser Oberfläche kann die Sprachübersetzung von MULTiTEXT eingestellt werden. 
Damit können beliebige Abkürzungen oder Rechenzeichen im Text, in verständliche 
Sprache übersetzt werden. Zusätzlich kann auch eine natürliche Sprache durch 
Einbindung von dort aufgenommenen Worten aufgebaut werden. 
 

Textbausteine bearbeiten...  
Menü "Bearbeiten", "Textbausteine", Befehl "bearbeiten...". 
In dieser Oberfläche können beliebige Textbausteine bearbeitet werden. 
Damit können ganze Sätze als Textbausteine bereitgestellt werden. Diese lassen sich mit 
F9 in den Text einsetzen oder für schnelle Dialoge auch zur Sprachausgabe weiterleiten. 
 

Taschenrechner...  
Menü "Rechnen", Befehl "Taschenrechner...". 
 

Schriftfarbe / Texthintergrund / Sonderzeichen...  
Menü "Schrift", Befehl "Schriftfarbe / Texthintergrund...".  
Menü "Einfügen", "Sonderzeichen...". 
Mit dieser Oberfläche kann die Schriftfarbe, der Texthintergrund geändert sowie 
Sonderzeichen aus einer Auswahl ausgewählt und in den Text eingefügt werden.  
Umschaltung von Schriftfarbe / Texthintergrund / Sonderzeichen mit der Taste Alt. 
 

Rechtschreibprüfung...  
Menü "Bearbeiten", Befehl "Rechtschreibprüfung...". 
 

Seitenansicht...  
Menü "Druck", mit Befehl "Seitenansicht...".  
Unter Vorlagen/Zeichnen im Menü "Datei", mit Befehl "Seitenansicht...". 
 

Vorlagen / Zeichnen...  
Menü "Datei", Befehl "Vorlagen / Zeichnen..."  
In dieser Oberfläche können Vordrucke/Schulvorlagen über einen angeschlossenen 
Scanner eingescannt, bearbeitet, beschrieben und bemalt werden.  
Vorlagen im PDF Format oder im Format von Office können direkt importiert werden. 
Zusätzlich können hier auch technische Zeichnungen mit Hilfe von Lineal, Geodreieck, 
Winkelmesser und Zirkel auch in Einfingerbedienung erstellt werden. 
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6 Menü und Symbolleisten einrichten  
 

Über das Menü "Ansicht", "Menü und Symbolleisten einrichten...", wird diese Oberfläche 
zum Einrichten der Menü- und Symbolleisten eingeblendet. 
 

 
 

6.1 Symbolleisten einstellen  
Es stehen Symbolleisten für Schreiben und Rechnen bereit.  
Die Symbolschaltflächen jeder Symbolleiste können individuell zusammengestellt werden.  
Prüfen Sie zuerst ob Sie große mittlere oder kleine Symbolschaltflächen benötigen.  
Wählen Sie anschließend die Symbolleiste (Schreiben oder Rechnen) die Sie einstellen 
möchten. Durch Klick auf eine angezeigte Symbolschaltfläche wird das dort befindliche 
Symbol gelöscht. Am Platz des angeklickten Symbols erscheint ein Fragezeichen. Wählen 
Sie anschließend eine Funktion Ihrer Wahl aus den unten angezeigten 
Symbolschaltflächen aus und klicken Sie es an. MULTiTEXT schaltet dabei die 
ausgewählte Symbolschaltfläche auf die mit dem Fragezeichen markierte Stelle in der 
ausgewählten Symbolleiste. Wird die mit dem Fragezeichen markierte Stelle nicht neu 
belegt, bleibt der entsprechende Platz frei. 
 

6.2 Schaltflächenstyle einstellen  
Mit Klick auf die Auswahlbox können verschiedene Styles der Schaltflächen eingestellt 
werden. Zusätzlich kann die Farbe einer gerasteten Schaltfläche gewählt werden. 
 

6.3 Symbolleiste Wechsel autom . 
Mit dieser Option wechselt die Symbolleiste bei Bearbeitung eines Rechenfeldes 
automatisch in die Rechenfeldleiste und im Textfeld auf die Textfeldleiste. 
 

6.4 Statusleiste und TAB Leiste ein - oder ausblenden  
Mit den Schaltflächen Statusleiste (Anzeige von Infotext und Symbolen unter dem Textfeld) 
und TAB Leiste (setzen und entfernen von TAB Positionen in der Leiste über dem Textfeld) 
können diese ein- oder ausgeblendet werden. 
  

6.5 Menü einstellen  
Im Feld Menüleiste kann die Hintergrundfarbe sowie die Sprache aller Menüs eingestellt 
werden. 
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7 Textfeldansicht einrichten  
 

Über das Menü "Textfeld" kann das Textfeld in Normal- oder Seitenansicht dargestellt 
werden. 
Zusätzlich können hier auch Kontrollzeichen und Hilfslinien ein- und abgeschaltet werden. 
Kontrollzeichen werden nur ohne Rechenfeld angezeigt. 
Hilfslinien werden nur in der Normalansicht dargestellt. 
 

7.1 Seitenansicht ein  
Ein Rechenfeld wird mit Punkten dargestellt, Linien werden nicht angezeigt. 
 

 
 
7.2 Seitenansicht aus  
Ein Rechenfeld wird wenn als Option gewählt mit Linien dargestellt. 
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7.3 Textfeldoptionen einstellen  
Alle zusätzlichen Optionen zum Textfeld können über das Menü "Optionen", mit Befehl 
"Optionen einstellen..." in der Tafel "Textfeld" eingestellt werden. 
 

 
 

7.4 Eigenschaften Textfeld  

¶ Hintergrundfarbe des Textfeldes 

¶ Textfeld mit seitlichem Rollbalken 

¶ Umwandlung Anführungszeichen ǌabcǌ in "abc" 

¶ Anzeige von Kontrollzeichen (Zeilenumbruch, Leerzeichen, usw.) 

¶ Letzten Text beim Starten laden 

¶ Benutzerdefinierte Fußzeile, Datumsformat unter Einfügen Datum und Fußzeile 
 

7.5 Hilfslinien  

¶ Hilfslinien ein / aus, Farbe der Hilfslinien, Strichstärke der Hilfslinien 
 

7.6 Aktuelles Wort markieren  

¶ Aktuelles Wort markieren ein / aus, Farbe der Markierung 
 
8 Standardschriften  
 

Alle Optionen zu den Standardschriften können über das Menü "Optionen", mit Befehl 
"Optionen einstellen..." in der Tafel "Standard Schriften" eingestellt werden. 
 

 
 

Stellen Sie hier die entsprechenden Schriften über ein Schriftdialogfeld ein.  
Die Schriftart1 entspricht der Schrift Textfeld. 
Die Schrift nach Datei neu, z.B. mit Klick auf die Schaltfläche "Textfeld... ". 
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9 Tastaturoptionen (Tastatur, Bildschirmtastatur, Board Tom)  
 

Alle Optionen zur Tastatur können über das Menü "Optionen", mit Befehl "Optionen 
einstellen..." in der Tafel "Tastatur" eingestellt werden. 
 

 
 

9.1 Tastaturansprechzeit  
Die Tastaturansprechverzögerung verhindert ein sofortiges Schreiben, wenn die Tastatur 
versehentlich kurzzeitig gedrückt wurde. 

¶ Verzögerung ein 

¶ Wert der Ansprechverzögerung in ms 
 

9.2 Tastaturwiederholung  
Eine abgeschaltete Tastaturwiederholung verhindert ein sofortiges Schreiben einer 
Zeichenfolge bei einem Verhängen auf der Tastatur. 

¶ Wiederholung ein 

¶ Wert der Verzögerung in ms 
 

9.3 Einfingerbedienung  
Kann die Tastatur nur mit einem Finger bedient werden, helfen die nachfolgenden 
Optionen, das Schreibtempo und die Bediensicherheit zu erhöhen. 

¶ Großschrift nach Umschalttaste 

¶ Großschrift nach Satzendezeichen (Punkt, Doppelpunkt) 

¶ STRG, Umschalttaste 1 x halten (z.B. bei Datei neu, STRG+N) 

¶ ALTGR Taste mit Rastfunktion (z.B. Eurozeichen mit ALTGR+E) 

¶ Großschrift ABC, alle Zeichen werden in Großschrift geschrieben 
 

9.4 Bildschirmtastatur, Tom  
Wird MULTiTEXT mit einer Bildschirmtastatur oder mit dem USB Board von TOM bedient, 
können diese mit den nachfolgenden Optionen eingeschaltet werden. 

¶ Bildschirmtastatur ein 

¶ Tom ein 
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10 Dateidialogfeld  
 

Über das Menü "Datei", und die Befehle "Datei neu", "Datei öffnen", oder "Datei speichern 
unter", wird diese Oberfläche eingeblendet (Option Laufwerk links unten ein). 
 

 
 

Unter Windows Vista und Windows 7 wird der Programmordner in der Verzeichnisauswahl 
mit "Program Files" angezeigt.  
Bei Tastaturbedienung kann die Verzeichnisauswahl komplett mit den Pfeiltasten auf, ab 
und der EINGABE Taste bedient werden. 
 

Mit ausgeschalteter Option (links unten) wird diese Verzeichnisauswahl angezeigt. 
Hier werden Laufwerke und Verzeichnisse in einer Auswahl angezeigt. 
Es können auch Netzwerkverbindungen verwendet werden. 
Über das Kontextmenü können Verzeichnisse bearbeitet werden (Verschieben Löschen 
Senden an, usw.). Optionen einstellen, Tafel Sonstiges. 
 

 
 

Bei Tastaturbedienung kann die Verzeichnis- und Laufwerksauswahl komplett mit den vier 
Pfeiltasten bedient werden. 
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Ohne eingeblendete Laufwerk und Verzeichnisauswahl wird nur die Dateiauswahl 
angezeigt. Die Verzeichnisse und Laufwerke können wenn zuvor belegt mit den 
Schaltflächen F2 bis F12 geöffnet werden. 
 

 
 
10.1 Neue Verzeichnisse für F2 ï F10 anlegen  
Damit Sie die unterschiedlichen Dateien bei der Bearbeitung mit MULTiTEXT leicht wieder 
finden, legen Sie zuerst entsprechende Verzeichnisse an. 

¶ Beschriften Sie die Textfelder neben den Pfadspeichern F2 ï F10 über das 
Kontextmenü oder nach einem Doppelklick auf das entsprechende Textfeld.  

¶ Anschließend wird nach einer Sicherheitsabfrage das neue Verzeichnis unter ĂEigene 
Dateien\MULTiTEXT\ñ angelegt. 

¶ Die Farbe der Schaltflächenbeschriftung kann anschließend mit Klick der rechten 
Maustaste über der entsprechenden Schaltfläche geändert werden. 

 

 
 
 
































































































































































































